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Hauptprüfung  2004 Aufgabe 5   
 
5.1 
Gegeben ist folgendes lineares Gleichungssystem: 

29x9x3x2

18x10x2x4

43x15x3x4

321

321

321

=++
−=−+−

=++
 

5.1.1 
Bestimmen Sie den allgemeinen Lösungsvektor des Gleichungssystems. 
            (6 Punkte) 
5.1.2 
Bestimmen Sie den Lösungsvektor, für den 21 xx =  gilt.     (2 Punkte) 
 
5.1.3 
Zeigen Sie: Sind 2x und 3x  positiv, dann sind beide kleiner als 5.   (3 Punkte) 
 
5.2 

Es sind 







=

4b

a1
A  und 








=

243

dc2
B  zwei Matrizen. Welche Werte müssen für a,b,c und d 

gewählt werden, damit gilt:  







=⋅

71510

598
BA   ?     (7 Punkte) 

5.3 

Von der Matrix C ist bekannt, dass gilt: 






−
⋅=−

42

48

10
1

C 1 . Bestimmen Sie die Matrix C.

            (3 Punkte) 
5.4 
Für den Verkauf bei einem Vereinsfest backen Vereinsmitglieder verschiedene Kuchen 1K , 

2K  und 3K . Dazu werden aus sechs verschiedenen Rohstoffen 1R , 2R , 3R , 4R , 5R  und 6R  

(Mehl, Butter, Zucker, Milch, Puddingpulver, Kirschen) drei Zwischenprodukte 1Z , 2Z  und 

3Z  (Teig, Belag 1, Belag 2) gefertigt. Aus den drei Zwischenprodukten entstehen die drei 
Kuchen. Den Materialbedarf in (ME) zeigen folgende Tabellen
 
 1Z  2Z  3Z  

1R  2 0 0 

2R  1 0 0 

3R  1 1 1 

4R  0 2 0 

5R  0 0,5 0 

6R  0 0 4 

 
 
 
 
 1K  2K  3K  

1Z  2 2 1 

2Z  2 3 2 

3Z  1 0 0 

 
5.4.1 
Erstellen Sie eine Tabelle, die den Rohstoffbedarf für die drei Kuchen zeigt.  (3 Punkte) 
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5.4.2 
Es werden folgende Rohstoffmengen eingekauft: 1R : 56 ME, 2R : 28 ME, 3R : 71 ME,  

4R : 70 ME, 5R : 17,5 ME, 6R : 32 ME.  
Wie viele Kuchen von jeder Sorte kann man damit backen ?    (6 Punkte)
             

 Lösung Hauptprüfung  2004 Aufgabe 5   
     
 
5.1.1 
 






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







−−−
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18
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


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







−−− 15

25
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5|

3|

⋅
⋅             

















⇒

0

25

43

000

550

1534

 

 
Die letzte Zeile 0 = 0 stellt eine wahre Aussage dar, aus der jedoch keine Variable errechnet 
werden kann. Übrig bleiben 2 Gleichungen mit 3 Variablen, deshalb besitzt dieses 
Gleichungssystem unendlich viele Lösungen.  
Aus der 2.Zeile folgt 25x5x5 32 =+ . 

Setze tx3 = , ∈t 

Daraus folgt t5x25t5x5 22 −=⇔=+ . 

Aus der 1.Zeile folgt 2x15x3x4 321 −=++  
Einsetzen der bisher bekannten Variablen:  

t37´xt1228x443t15)t5(3x4 111 −=⇔−=⇔=+−+  

Der allgemeine Lösungsvektor lautet 
















−
−

=
t

t5

t37

x , ∈t  

5.1.2 
 
Es soll 21 xx =  gelten.  
Aus dem Lösungsvektor ergibt sich dann 1tt5t37 =⇔−=−  
 

Einsetzen von t = 1 in den Lösungsvektor ergibt 
















=
1

4

4

x  

5.1.3 
 
Es soll gelten: 0x2 >  und 0x3 >  

0t5 >−⇒  und t > 0  5t <⇒  und t > 0 
Daraus folgt, dass 0 < t < 5 gelten muss, damit beide Variablen positiv sind.  
 
Wenn jedoch 0 < t < 5 ist, dann ist sowohl 5x2 <  als auch 5x3 < . 
 



  www.mathe-aufgaben.com  
                                           

 

 3 

 
5.2 
 

Es gilt: 








+++
+++

=







⋅







=⋅

8bd16bc12b2

a2da4ca32

243

dc2

4b

a1
BA  

Durch Vergleich mit der Vorgabe 







=⋅

71510

598
BA  ergibt sich: 

2a8a32 =⇒=+    1b1012b2 −=⇒=+  1c9a4c =⇒=+  
1d5a2d =⇒=+    1516bc =+   stimmt  78bd =+   stimmt 

 
Damit gilt a = 2 und b = -1 und c = 1 und d = 1. 
 
 
5.3 
Für eine inverse Matrix gilt ECC 1 =⋅ −  wobei E die Einheitsmatrix darstellt.  
 

Gesucht ist die Matrix 







=

2221

1211

cc

cc
C  mit 








=⋅ −

10

01
CC 1  









=







−
⋅








10

01

4,02,0

4,08,0

cc

cc

2221

1211    








++−
++−

⇒
22212221

12111211

c4,0c4,0c2,0c8,0

c4,0c4,0c2,0c8,0
 

 
Nun gilt folgendes lineares Gleichungssystem: 

1c4,0c4,0

0c2,0c8,0

0c4,0c4,0

1c2,0c8,0

2221

2221

1211

1211

=+
=+−
=+
=+−

       
 
Mit dem GTR ergibt sich die Lösung 1c11 −= , 1c12 = , 5,0c21 =  und 2c22 =  

und damit 






 −
=−

25,0

11
C 1 . 

 
5.4.1 
A sei die Rohstoff-Zwischenprodukt-Matrix und B die Zwischenprodukt-Endprodukt-Matrix. 




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
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
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=
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B  

 
Für die Rohstoff-Endprodukt-Matrix C gilt BAC ⋅= .
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⇒











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












=⋅=

004

15,11

464

355

122

244

BAC         

 
 
 1K  2K  3K  

1R  4 4 2 

2R  2 2 1 

3R  5 5 3 

4R  4 6 4 

5R  1 1,5 1 

6R  4 0 0 

 
 
5.4.2 

Gegeben ist der Rohstoffvektor 









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28
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r .  

Gesucht ist der Produktionsvektor p  mit 

pCr ⋅=  
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


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p

p

p

004

15,11

464

355
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pC

3

2

1

 

 
 
Ausmultipliziert: 

32p4

5,17pp5,1p

70p4p6p4

71p3p5p5

28pp2p2

56p2p4p4

1

321

321

321

321

321

=
=++
=++
=++
=++
=++
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Aus der letzten Zeile folgt 8p1 =   (1) 

Aus Zeile 1 folgt: 2332 p212p56p2p484 −=⇒=++⋅   (2) 

Einsetzen von (1) und (2) in die 3.Zeile: 5p71)p212(3p540 222 =⇒=−++  

Aus (2) ergibt sich 21012p3 =−=  
Diese Lösungen erfüllen auch die übrigen Gleichungen (Probe durchführen).  
 
Mit den gegebenen Rohstoffen können 8 ME von 1K , 5 ME von 2K  und 2 ME von 3K  
gebacken werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


